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BRIEF VON JOHANN JAKOB OSTERTAG AN BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN, BREM-

GARTEN

Sein Schreiben habe er empfangen und entnommen , dass seine Toch¬
ter [Maria Elisabeth ?] die Medizin Dr . [Georg ] Hubers nicht
einnehmen wolle , sondern auf Dr . [Johann ] Cysat vertraue . Heute
habe er mit ihm gesprochen . Dieser könne sie jedoch nur behandeln,
wenn er sie zuvor gesehen habe . Folglich müsste sie also mit ei-



ner Sänfte nach Luzern gebracht werden . Er könne versichert sein,

dass sowohl seine Tochter als auch deren Kind bei ihm gut aufge¬
hoben wären.

Einen speziellen Gruss solle er Pater Arsenio übermitteln.

Original mit Siegel
AH 13 , 271- 272 - Blatt 271V und 272r  leer
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